
African Social Business: 
In Afrikas Zukunft investieren



„Die Stiftung ist dem Wirtschaftsunternehmen
darin überlegen, dass sie sehr langfristig denken
darf und dabei zwar nicht übermütig, aber doch
wagemutig agieren kann…..
Sie kann mit langem Atem investieren und gerade
durch das Ermöglichen von Innovationen die
Gesellschaft gestalten.“

Prof. Dr. Michael Göring, 2011
Vorstandsvorsitzender ZEIT-Stiftung 
Ebelin und Gerd Bucerius, Hamburg 

in: StiftungsWelt 01-2011, Seite 20, 21

Für Stiftungen:
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„Mein Freund Jim Wolfersohn, ehemaliger Präsident der Weltbank,
möchte erreichen, dass jedem Einzelnen, der das große Glück hatte,
in einem reichen und westlichen Land groß zu werden, eines ganz
deutlich wird: um in Zukunft Frieden auf der Erde zu haben, müssen
die Menschen in den Entwicklungsländern ebenfalls die Chance
bekommen, am Reichtum dieses Planeten teilzuhaben. ***
Vermögende setzen ihren Reichtum gezielt ein. Sie konsumieren
weniger – aber investieren mehr. Nicht nur in den eigenen Profit,
sondern ganz gezielt in die Gesellschaft. *** Große Vermögen
erreichen ihren eigentlichen Wert erst dann, wenn sie über d en
persönlichen Vorteil hinausgehen, wenn sie auch der
Gemeinschaft dienen.“
Zitate aus „Friedrich von Metzler - Vom Vermögen“ und einer Corporate Publishing - Veröffentlichung der Metzler 

Bank

Für Vermögende: „Die Zukunft ist keine Zahl“
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„Die Löwen sind los! AFRIKA - Der ganze Kontinent erlebt
einen ökonomischen Aufbruch. Verpasst die deutsche
Wirtschaft ihre Chancen im nächsten Emerging Market?“

Manager Magazin 1/2008

„Togo ist weit von den Millenniumszielen entfernt“
CSR News.Net, 10. Juli 2008

„Investoren gesucht: Togo will raus aus dem Krisental.“
Handelsblatt 24. Januar 2010

„CSR Togo – Willkommen zu der Welt des Social Business“
CSR News.Net, 19. August 2011

Quellen: http://wissen.manager-
magazin.de/wissen/image/show.html?did=54835058&aref=image036/2007/12/18/ROMM200800100940103.PDF, 
http://csr-news.net/main/    http://www.handelsblatt.com/unternehmen/mittelstand/togo-will-raus-aus-dem-
krisental/3352516.html   http://csr-news.net/main/2011/08/19/togo/

Für Unternehmen - Afrika / Togo in der Presse:
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„Geld ist nicht neutral:
Immer mehr Anleger möchten wissen, was mit ihrem Geld passiert.
Das Interesse an Anlageprodukten, die nicht nur den gewünschten
finanziellen Erfolg bringen, sondern auch ökologische und soziale
Belange berücksichtigen, ist stark gestiegen. Denn es ist nicht egal,
ob Ihr Geld einen Windpark fördert oder eine Waffenfabrik. Gewinne,
die ökologisch und sozial verträglich erwirtschaftet wurden, haben
daher zunehmend für viele einen zusätzlichen Wert.“

Quelle: Utopia - http://www.utopia.de/magazin/specials/geld-ist-nicht-neutral-ethisches-investment-geldanlage

Für alle Anleger: „Dem Wahren, Guten und Schönen dienen 
– in das investieren, wo das Herz ist“ -
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Afrika ist lange von Investoren übersehen worden und wird es noch.
Jedoch nimmt das Bewusstsein über den unschätzbaren Reichtum
des Kontinents zu und das Investitionsvolumen erhöht sich. African
Social Business bietet den ersten Investoren, die an das große
Potential afrikanischer Wirtschaftssysteme glauben, die Möglichkeit,
in Togo zu investieren. Unser Glaube, aber auch unser Schlüssel zu
diesem Investment ist, dass wir durch jahrelange Kooperation und
den Aufbau der Kopeme Group in Togo über fundiertes Wissen und
Erfahrung über Togo verfügen. Wir kennen die lokalen
Geschäftsgewohnheiten, mögliche Risiken und Wahrscheinlichkeiten
sowie die politischen und verwaltungstechnischen
Herausforderungen. Wir fühlen uns gut gerüstet, um die viel
versprechenden Social Business Ideen der Kopeme Group in Togo
gemeinsam umzusetzen. Wenn Sie erwägen, als Investor nach Togo
zu gehen: Wir sind bereit.
•

Afrika für Investoren: „Die Löwen sind los?“
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Social Business ist eine Wirtschaft, die den Menschen dient

NON  PROFIT
SOCIAL 

BUSINESS
Profitorientierte 
Unternehmen

Soziale und / oder
ökologische Ziele

Fortwährende 
Abhängigkeit von 

Spenden und oder 
Fördermitteln

Geld hat einen 
Lebenszyklus,
Spende muss  

wiederholt werden, 
nicht nachhaltig.

Soziale und / oder
ökologische Ziele
Kostendeckung –

Business
Gewinne werden 

In Social Businesses 
investiert.

Geld befindet 
sich in einem Zyklus,

nachhaltig.

Unternehmensziel ist
Profitmaximierung

Kostendeckung
- Business

Gewinne werden an 
Eigentümer, Manager 

ausgeschüttet,
in CSR-Projekte 
investiert, nicht 

nachhaltig.

Social Business



African Social Business hilft über soziale Unternehmen 
armen Menschen, sich aus ihrer Armut zu befreien

Teufelskreis der 
Armut

African Social 
Business

Spirale der 
Entwicklung

Arme Menschen haben das
gleiche kreative Potential wie alle
anderen Menschen auch. Durch
ihre Lebensbedingungen, die
durch den täglichen Kampf um
das Überleben geprägt sind, sind
sie in einem Teufelskreis
gefangen. Sie können sich — im
wahrsten Sinne des Wortes —
nicht entwickeln.

African Social Business räumt
Entwicklungshindernisse aus dem
Weg und unterstützt Menschen
dabei, sich eine sichere und aus-
reichende Existenzgrundlage zu
verschaffen

Wenn man armen Menschen eine
Chance gibt, dann wird diese
auch genutzt. Mit einer
anfänglichen Unterstützung und
einer Stimulation in die richtige
Richtung werden unumkehrbare
Prozesse im Leben eines
Menschen in Gang gesetzt. Er
wird befähigt, den Teufelskreis
der Armut zu durchbrechen.

African Social Business 9
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Wichtigster Partner von African Social Business ist die 
togolesische Kopeme Group
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DIE KOPEME GROUP

Jérôme Dodji FIAYIWO mit 
Muhammad Yunus, Vater der 
Mikrokredite und des Social-
Business-Gedankens in 
Bangladesch Mai 2009

TÄTIGKEITSBEREICHE

• Vergabe von Mikrokrediten:
• Kreditnehmer in 55 verschiedenen 

togolesischen Dörfern und Slums der 
Hauptstadt Lomé

• Rückzahlungsquote von 97%
• Durchschnittliche Kredithöhe: 102€
• Gesamtanzahl  Kreditnehmer  6.649

• Initiierung und Durchführung eines 
sozio-ökonomischen Programmes

• Gesundheitsversorgung
• Aufforstung
• Energieversorgung
• Wasserversorgung (in der Planung)
• Fokus auf nachhaltige, sich 

selbsttragende Projekte

• Beratung und Coaching anderer 
afrikanischer Initiativen
• Know-how-Vermittlung
• Finanzberatung

• Gründung Kopeme Group : 
2009 (vorher togoischer Verein 
PROMO ORGAH; 1999 
gegründet)

• Kreditnehmer im August 2011: 
ca. 7.000

• Vergebene Kreditsumme: 
>500.000 €

• Vorstand: Jérôme Dodji Fiayiwo 
(Schüler von Muhammad Yunus)

• Investoren/Sponsoren: 
• Microsoft Deutschland GmbH
• Olympus Europa GmbH
• Just Capital – Global Social 

Business Development GmbH
• Selfmade Capital Stiftung
• Social Business Stiftung
• Louis Leitz Stiftung
• NUE - Norddeutsche Stiftung 

für Umwelt und Entwicklung

Kopeme Group

21.09.2011
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Das Kopeme Team besteht derzeit unter anderem aus folgenden 
leitenden Angestellten plus Feld-Mitarbeitern und Stabsleuten:

Jérôme Dodji Fiayiwo

Gründer und Direktor

• Gründer und Vorstand der 
African Social Business 
e.G

• Gründer und Direktor der 
Kopeme Group

• Sozialer Unternehmer seit 
1999

• Mikrokreditschulung bei 
Muhammad Yunus –
Grameen Bank

Kopeme Group

Kontakt
• Telefon +228 90249009
• Email: jerome.fiayiwo@kopeme.org

Nicole A*. Ametano

Branchleiterin Lomé

• Branchleiterin Lomé
• Mitarbeiterin der Kopeme 

Group seit 2010
• Sekretariatsarbeiten 
* Akossiwa

Kopeme Group

Norbert Yao Segnegbe

Branchleiter Vogan

• Branchleiter Vogan
• Mitarbeiter der Kopeme 

Group seit 2009
• Zuständig für das Social 

Business Kopeme Keke

Kopeme Group Kopeme Group

Kontakt
• Telefon +228 90249009
• Email: jerome.fiayiwo@kopeme.org

Nelson Komlan Gafah 

Bereichsleiter

• Bereichsleiter der Kopeme 
Group

• Mitarbeiter der Kopeme 
Group seit 2009, 
ehrenamtlicher Mitarbeiter 
bei PROMO ORGAH seit 
1999

• Zuständig für das Social 
Business Kopeme Sun und

• Projektleiter Kopeme Tsi

Kopeme Group
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In einer Internationalen Zusammenarbeit auf Augenhöhe  
wird das Kopeme Team unterstützt durch

Heike Eggers Cornelius v. Rantzau

Investorenkontakte Organisator  (vor Ort)

• Gründerin und Vorstand 
der African Social 
Business e.G., Gründerin, 
Vorsitzende ana yi africa e. 
V. Beirat Social Business 
Stiftung; Mitgründerin der 
Kopeme Group

• Mikrokreditschulung bei 
Muhammad Yunus –
Grameen Bank

• Mitarbeiter African Social 
Business e.G.für das 
Pilotprojekt Kopeme Tsi

• Mitglied ana yi africa – Brücken 
nach Afrika e.V.

• WHU – Otto Beisheim School of 
Management, Bachelor 
Program, Class of 2010

• Seit Januar 2011 sozialer 
Unternehmer in Lomé, Togo

African Social Business African Social Business

Kontakt Kontakt
• Telefon +49 (0) 177 8899617
• Email: info@african-social-

business.org

• Telefon +49 (0) 179 1488573
• Email: cornelius.rantzau@whu.edu

Anke Angelike

Fundraising 

• Mitgründerin und 2. 
Vorsitzende ana yi africa –
Brücken nach Afrika e.V. 

• Ehrenamtliche 
Mitarbeiterin ana yi africa

• Erfinderin des Awauwi, des 
Kuschelhundes mit 
Hintergrund und 
Kindergeschichten-
Erzählerin www.awauwi.de

ana yi africa e.V.

Kontakt
• Telefon +49 (0) 1758253707
• Email: anke@anayiafrica.de

Kopeme Group
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Arbeitsfelder der Kopeme Group
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Der Teufelskreis der Armut

Kopeme Group
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Hauptstandbein der Kopeme Group ist die Vergabe von Mikro-
krediten an Dorfgemeinschaften und Menschen in Brennpunkten

Anzahl an Kreditnehmern

Art der Kreditnehmer

MIKROKREDITE DER KOPEME GROUP Wöchentliches Treffen mit 
Mitarbeitern der  Kopeme Group

Wöchentliches Treffen mit einer Mikrokreditgruppe

Einmal pro Woche besucht ein Mitarbeiter der 
Kopeme Group die Dörfer, um Unterstützung 
und Beratung anzubieten, sowie um die 
wöchentlichen Zinsen einzusammeln. Auf 
dem Treffen werden alle möglichen Bereiche 
des täglichen Lebens angesprochen.

86

1720

3457

1386

A (Arrivé) - 15 €

B (Bon élève) - 45 €

C (Courage) - 90 €

D (Doyen) - 150 €

0

1.000

2.000

3.000

4.000

5.000

6.000

7.000

2009 2010 2011

Kopeme Group
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Die Rückzahlungsquote ist mit fast 100% sehr hoch – und die 
Kreditnehmer legen eigenes Geld bei der Kopeme Group an

KREDITVERGABE MIKROKREDITKLASSEN

Alle in der Gruppe 
stehen gemeinsam für 
den Gesamtkredit ein

Sie nehmen nur so viel Kredit, wie 
sie für die Verwirklichung Ihrer 

Geschäftsidee benötigen (100.000 
Francs sind  152 €)

Sie produzieren Dienstleistungen und 
Produkte für den lokalen Markt Sie bürgen mit ihrer Unterschrift

Gruppe
Kredit-
summe 
in CFA

Laufzeit 
in 

Wochen

Wöchentliche 
Tilgungszahlung

Wöchentliche
Zinsen

A= Arrivé
(Ankunft)

10.000
(ca. 15€)

10
1.000

(ca. 1,50 €)
50

(ca. 7,6 Cent)

B = Bon elève
(gute Schülerin)

30.000
(ca. 45€)

30
1.000

(ca. 1,50 €)
150

(ca. 22,7 Cent)

C = Courage
(Mut)

60.000
(ca. 90€)

50
1.200

(ca. 1,83 €)
300

(ca. 45,8 Cent)

D = Doyen
(Meister) 

100.000
(ca. 150€)

50
2.000

(ca. 3,00€)
500

(ca. 76 Cent)

• Aufstieg in die nächst höhere Gruppe erfolgt nach 
Performance (rechtzeitige Rückzahlung, Anwesenheit 
und Einbringung bei den wöchentlichen Treffen)

• Wer in Gruppe D angekommen ist und rechnerisch 
mehr als 1 US Dollar täglich zurückzahlen kann, hat 
laut Definition der Kopeme Group die Armutsgrenze 
überschritten. Im August 2011 war das bei über 20 % 
der KreditnehmerInnen von Kopeme Gruppe der Fall

Kopeme Group
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Die Kopeme Group bietet ihren Kunden weitere Social 
Businesses zur Verbesserung ihrer Lebensbedingungen

KOPEME 
SUN

KOPEME 
KEKE

KOPEME 
SANTE

KOPEME 
VILLAGE DU 
MILLENAIRE

KOPEME 
TSI 

(geplant)

Kopeme Keke –
Kopeme Fahrrad

• Mobilität
• Transport-

möglichkeiten
• Schulbesuche

Kopeme Sante –
Karawane der 
Gesundheit

• Basis-
Gesundheits-
versorgung,

• Krankenkassen-
system

Village du 
Millénaire –

Milleniumsdorf

• Modelldorf
nach den 
Millenniums-
Entwicklungszie
len, Aufforstung

Kopeme Tsi –
Wasser für Dörfer

• Sauberes
Trinkwasser

• Regen-
unabhängige
Landwirtschaft

Lumière Pour Tous 
– Licht für alle

• Solarlampen
• Solarradios
• Eneuerbare

Energien

Kopeme Group
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Kopeme Sun – Lumière pour tous – Licht für alle

Distribution und wöchentliche 
Abzahlung der Solarlampen bei den 
Treffen mit Mitarbeitern der  
Kopeme Group

Die Anwendung wird genau erklärt.

Einmal pro Woche besucht ein Mitarbeiter der 
Kopeme Group die Dörfer, um die 
wöchentlichen Rückzahlungen für die 
Mikrokredite und Solarlampen einzusammeln. 
Ein Solartechniker kommt bei Bedarf hinzu.

• Finanzierung von Solarlampen – eine Solarlampe im Wert von
20 € für alle über Village-Home-Systems im Wert von 200 €

• Wöchentliche Ratenzahlung von z. B. 0,75 € entspricht der 
Hälfte dessen, was arme Familien für Petroleum  ausgeben

• Die Familien sind nicht mehr abhängig vom Ölpreis und erzielen 
Ersparnisse, nachdem die Lampe abbezahlt wurde und können
in weitere Energieprojekte investieren

• Die Kinder  können lernen, erzielen bessere Schulergebnisse
• Geschäftliche Aktivitäten  auch in den Abendstunden möglich 
• Reduktion der Innenraumbelastung = bessere Gesundheit
• Reduktion des CO2-Ausstoßes um geschätzte 200 Kilogramm

pro Petroleumlampe pro Jahr
• An die Kunden sollen auch Solarradios im Wert von 15 

€ausgegeben werden, damit die Kinder die Amtssprache besser
lernen können und die Familien keine Batterien mehr benutzen
müssen.(Quelle: http://www.dlightdesign.com/customers_customer_benefits_global.php)

6000

Kopeme Group
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Kopeme Keke – Fahrräder auf Abzahlung

Wöchentliche Abzahlung der 
Fahrräder bei den Treffen mit 
Mitarbeitern der  Kopeme Group

Der Inhaber des Fahrrades kann bequem zum Treffen radeln.

Einmal pro Woche besucht ein Mitarbeiter der 
Kopeme Group die Dörfer, um die 
wöchentlichen Rückzahlungen für die 
Mikrokredite und Fahrräder einzusammeln. 
Eine Fahrradwerkstatt ist in Vogan vorhanden.

• Finanzierung von Fahrrädern im Wert von ca. 75 Euro
• Wöchentliche Ratenzahlung von z.B.1,50€
• Individuelle Mobilität wird geschaffen
• Die Geschwindigkeit wird vervierfacht
• Der Aktionsradius wird erweitert
• Lasten müssen nicht mehr auf dem Kopf und zu Fuß zum Markt

transportiert werden
• Die Kinder können eine weiter entfernte Schule besuchen

Kopeme Group
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Kopeme Caravane de Santé – Karawane der Gesundheit

Wöchentliche Abzahlung bei den 
Treffen mit Mitarbeitern der  
Kopeme Group oder jährliche 
Zahlung des Mitgliedsbeitrages

In Vogan und in Lomé hat die Karawane einen festen 
Anlaufplatz sowie 2 Fahrzeuge, die die Mikrokreditgruppen 
besuchen.

Einmal pro Woche besucht ein Mitarbeiter der 
Kopeme Group die Dörfer, um die 
wöchentlichen Rückzahlungen für die 
Mikrokredite und die Beiträge für die 
Karawane der Gesundheit einzusammeln. Mit 
den Krankenhäusern in der Umgebung wurde 
vereinbart, dass  Mitglieder immer behandelt 
werden, auch wenn sie nicht bezahlen können.

• Mitgliedschaft in der Karawane der Gesundheit für 2 €
Jahresbeitrag für Mikrokreditnehmer und Familienmitglieder

• Wöchentliche Zahlung möglich oder Jahresbeitrag in einer
Summe

• Teilnahme an regelmäßigen Treffen mit der Karawane
obligatorisch – dienen der Gesundheits- und Hygieneaufklärung
sowie der Vorsorge

• Medizinisch ausgebildetes Personal stellt Diagnosen und
überweist schwerwiegende Fälle in ein Krankenhaus

• Hebamme betreut schwangere Frauen, Mütter und Babies
• Distribution von Moskitonetzen und Medikamenten
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Kopeme Village Millénnaire – Millenniumsdorf Gnivé

Aufbau eines beispielhaften Dorfes 
im Sinne der UN-Millenniums-
Dörfer- dort werden Schulungen 
und Trainings abgehalten

Die Dorfstraße ist eine Allee; das Schulungszentrum ist 
das große Gebäude linker Hand, geradeaus: Häuser in 
traditioneller Bauweise. Gnivé, Mai 2011

Das Millenniumsdorf Gnivé zeigt beispielhaft 
die Nutzung von Erneuerbaren Energien, die 
Nutzung von Latrinen, die Anpflanzung von 
Heil- und Nutzpflanzen, beispielhafte
Landwirtschaft etc. Es ist ein gleichzeitig ein 
Versuchscenter und Schulungsort. Es dient 
als Beispiel für die anderen Dörfer.

• In Gnivé werden alle Arten von Gemüse, Heilkräutern, 
fruchttragenden und anderen tropischen Bäumen angepflanzt –
Aktion Chaque arbre compte - Jeder Baum zählt

• Es wird Photovoltaik genutzt, um Schulungen durchzuführen, ein 
Dorfkino zu betreiben, das Dorf zu beleuchten, Mobiltelefone aus 
der Umgebung aufzuladen; das Dorf ist Treffpunkt für 
Jugendliche aus der Umgebung.

• Es werden Hühner gezüchtet, um dem Trend, aus Europa 
importierte Hühnerfleischreste zu verzehren, entgegenzuwirken

• Es finden Seminare statt z.B. zu Naturmedizin, Montage von 
Solarlampen, traditioneller Bauweise etc. 

Kopeme Group



21.09.2011 Kopeme Group 21

Das Social Business Kopeme Tsi dient der nachhaltig 
sicheren Wasserversorgung auf Dorfebene

1
BRUNNENBOHRUNG

2
PUMPENINSTALLATION

3
WASSERKIOSK

• Wasseranalyse
• Bohrung des 75m tiefen 

Schachts
• Verlegung sämtlicher Rohre
• Bau des Wasser-Kioskes
• Installation des Wassertanks

Durchführung: N.T.E.R.S.
togoisches Photovoltaik-
Unternehmen

Durchführung: Von der Kopeme 
Group geschulte Dortbewohner

Durchführung: Manu Fore, 
togoisches Brunnenbau-
unternehmen

• Installation der Solarpumpe 
(Lorentz Solarpumpe)

• Installation der PV-Module
• Einrichtung des Systems

• Betrieb der Pumpe
• Wartung und Kontrolle der 

Pumpe
• Verkauf des Wassers an 

Dorfbewohner (bis die Pumpe 
komplett abbezahlt ist)

Sobald eine stabile Wasserversorgung gewährleistet ist, können landwirtschaftliche Projekte 
mithilfe der Kopeme Group realisiert werden... :http://www.youtube.com/watch?v=2Xsawj4UT1c

Kopeme Group



Kosten CFA Euro

Bohrung 900.000 1.374,05 €
Brunnenbau 1.500.000 2.290,08 €
Installation 1.400.000 2.137,40 €
Rohre 720.000 1.099,24 €
Diverses Material 600.000 916,03 €
Baumaterial 100.000 152,67 €
Pumpvorrichtung 400.000 610,69 €
Wasseranalyse 100.000 152,67 €
Wassertank 650.000 992,37 €
Gerüst Wassertank 1.500.000 2.290,08 €
Lorentz Solarpumpe 2.100.000 3.206,11 €
PV Module 4.200.000 6.412,21 €
Kabel 80.000 122,14 €
Verbindungsbox 18.000 27,48 €
Sockel für PV Module 100.000 152,67 €
Zubehör 5.000 7,63 €
Summe 14.373.000 21.943,51 €
Steuern (18%) 2.587.140 3.949,83 €
Gesamt 16.960.140 25.893,34 €
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Für das Projekt ist eine einmalige Investition von ca. 26.000 €
notwendig 

D Finanzplanung

Investitionskosten Solarpumpenhersteller Lorentz

• Die BERNT LORENTZ GmbH & Co. KG ist ein 
deutsches Unternehmen, welches sich auf solar-
betriebene Pumpensysteme spezialisiert hat 

• Vertriebspartner sitzen in Ghana, Togo und Benin, 
welche die Funktionsfähigkeit der Pumpe garantieren 
und notfalls Ersatzteile liefern können

• Bisherige Projekte in: Ägypten, Äthiopien, Algerien, 
Burkina Faso, Dschibuti, Eritrea, Gambia, Kenia, Mali, 
Marokko, Namibia, Nigeria, Senegal, Südafrika, 
Tansania, Tunesien, Uganda

• http://www.lorentz.de/
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Investition Einnahmen

Laufende Kosten Saldo

Jahr 3

23

Spätestens nach 3 Jahren ist die Anschubfinanzierung 
komplett zurückgezahlt

D Finanzplanung

Konservatives Szenario

Jahr 1 Jahr 2

Erklärung

• Das Zieldorf wird 
wöchentlich von 
Kopeme Mitarbeitern 
besucht, die die 
Funktionsfähigkeit der 
Pumpe überprüfen und 
die abgemachten 
Beträge einsammeln

• Aufgrund der guten 
Rückzahlungsmoral des 
Dorfes und dem hohen 
Wasserbedarf, wird 
davon ausgegangen, 
dass die Pumpe deutlich 
schneller abbezahlt 
werden kann

Annahmen

21.09.2011 Kopeme Group

• Partizipierende Familien: 200 (von 1500)* 
• Preis pro Familie pro Tag: 100 CFA (ca.15 Cent)
• Kosten für Betrieb: 90€ pro Monat (zwei angestellte 

Dorfbewohner)

200 0,15 30 3 3 90& & & ( &

* Sehr konservative Schätzung

Familien Cent Tage Monate Monate Euro 
(laufende 
Kosten)

2430 €1
Einnahmen pro Quartal
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Die Kopeme Group fördert nur Social Businesses,               
die einen genau definierten Anforderungskatalog erfüllen

PROJEKTANFORDERUNGEN ERLÄUTERUNG Beispiel KOPEME TSI

NACHHALTIG

GEMEINNÜTZIG

SELBSTTRAGEND

BEANTRAGT

Projekte müssen umweltschonend, 
ressourcenschonend, finanziell 
selbsttragend  und daher zeitlich 
unbegrenzt fortsetzbar sein.

Projekte müssen zu einer spürbaren 
Verbesserung der Lebensqualität 
führen und ein Social Business sein.

Die Anschubfinanzierung wird 
komplett zurückgezahlt, um die 
Replizierbarkeit auf weitere Social 
Businesses  zu gewährleisten.

Social Businesses müssen von 
Dorfgemeinschaften beantragt 
werden, um sicherzustellen, dass 
ein wirklicher Bedarf besteht.

Die Brunnen sind so konstruiert, dass nur 
so viel Wasser geschöpft werden kann, 
wie Grundwasser in den Brunnen 
nachlaufen kann.

Die hygienischen Verhältnisse werden 
deutlich verbessert und Krankheiten 
reduziert. 

Dorffamilien bezahlen täglich einen mini-
malen Betrag, um die Anschubfinanzierung 
zurückzuzahlen. Innerhalb von 3 Jahren ist 
der Brunnen komplett abbezahlt.

Die Dörfer Tchekpo Dévé, Kovéto, 
Tchadomé haben im Mai 2011 beantragt, 
ihnen die Errichtung einer sauberen 
Wasserversorgung zu ermöglichen.

Kopeme Group



Vorhaben Einzelsumme Gesamt-Euro

7000 Mikrokredite 
aufstocken auf 150 € / 
derzeit durchschnittl. 
Kredithöhe 100 € 50 €uro 300.000 €
3000 neue 
Mikrokredite in Höhe 
von 150 Euro, um das 
Ziel 10.000 Kunden 
zu erreichen 150 € 450.000 €
1 Container (6550 
Solarlampen) Dlight 20 € 131.000 €
1000 Village-Solar-
Home-Systems 200 € 200.000 €

1000 Solarradios 15 € 15.000 €

2000 Fahrräder 75 € 150.000 €

2. Karawane der 
Gesundheit 20.000 € 20.000 €

2. Pilotprojekt Wasser 
-Kopeme Tsi 26.000 € 26.000 €
Gesamtfinanzierungs-
bedarf 1.292.000 €

21.09.2011 Kopeme Group 25

Für die nächste Expansionsstufe 
sind folgende Investitionen geplant: 

Investitionskosten Kooperationspartner:
• Für Kopeme Mikrokredite –

Grameen Bank in Bangladesch steht
für Coaching und Auditing zur
Verfügung

• Für Kopeme Sun – sind Solux,
Dlight und Barefoot die
Produzenten der eingesetzten
Solarsysteme. Sie wurden von der
Weltbank in der Lightning-Africa-
Initiative ausgezeichnet

• Kopeme Keke - nachdem zunächst
gespendete Räder verteilt wurden,
werden derzeit Lastenfahrräder
indischen Fabrikats erworben

• Kopeme Tsi - Die Solarpumpe wird
produziert von dem erfahrenen
deutschen Hersteller Lorentz

Finanzplanung
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Die Pilot-Projekte der Kopeme Group 
werden durch Spenden finanziell gefördert

Schulprojekt Aufforstung
Pilotprojekt 

Wasser

ana yi africa – Brücken nach Afrika e.V. 

Pilotprojekt 
Licht für alle

Spende Investor Spende SpendeSpende

Finanzplanung

Möglichkeiten zu 
spenden:
ana yi africa – Brücken 
nach Afrika e.V., ein in 
Deutschland als 
gemeinnützig 
anerkannter Verein, 
überweist die 
Spendengelder an die 
Kopeme Group in Togo. 
Spendenbasiert werden 
ein Schulprojekt für 
Kinder in extremer Armut 
sowie Pilot-Social 
Businesses der Kopeme 
Group finanziert.
.
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Die Social Businesses der Kopeme Group werden durch 
Investitionen finanziell gefördert

African Social Business*

Social Business 
1

Social Business 
2

Social Business 
3

Social Business 
4

Investor Investor Investor Investor

*African Social Business Pure e.G. (reines Social Business – Rückzahlung des Kapitals an den Investor nach 5 Jahren), Erwerb von
Genossenschaftsanteilen ab 200 Euro. African Social Business Plus e.G. (5 % Rendite für den Investor; Investitionshorizont 5 Jahre 
oder länger), Erwerb von Genossenschaftsanteilen ab 200 Euro, auf die Zinserträge fällt Abgeltungssteuer an.

Investor

Finanzplanung

Möglichkeiten zu 
investieren:
Investoren zeichnen 
Genossenschaftsanteile 
in African Social 
Business. Die 
Genossenschaften 
investieren direkt in die 
Kopeme Group in Togo; 
die Kopeme Group in 
Togo zahlt Zinsen an 
African Social Business, 
die an die Investoren als 
Dividende ausgekehrt 
werden. 
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Szenario „Klassische Anlagestrategie“ 
am Beispiel Social Business Stiftung 

Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte

Anlage

Kapitalstock

„klassisch “

Erträge Verwendung 

„gem. Satzungszweck“

Aktien

Anleihen

Immobilien

Geldmarkt

Erträge Zuwendungen

Förderung von 
30 Menschen 

möglich
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Tatsächliche Anlagestrategie der Social Business Stiftung

Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte

ErträgeAnlage
Kapitalstock 
100% Social 
Business: 

Kapitalstock

zu  100%:

Verwendung 

gem. Satzungszweck

Darlehen

Förderung von 1200Menschen 

weltweit als Partner auf Augenhöhe

Erträge Zuwendungen

Kapitalerhalt ! +
Social 

Businesses 
Deutschland

Förderung von 
30 Menschen 

möglich
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Ein Blick zurück: Sicherheit von Mikrofinanz 
in der Finanzkrise – führte direkt 

Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte



zum „Selbstmord einer großen Idee“ 
– die Zeit vom 18.11.2010
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Hintergrund: Mikrofinanzinstitute gingen an die Börse… 60 ihrer Kundinnen
in Indien begingen Selbstmord, weil sie ihre Kredite nicht zurückzahlen
konnten – die ganze Branche kam in Misskredit

Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte



Muhammad Yunus schrieb in der New York Times am
14. Januar 2011:

• „Die zunehmende Kommerzialisierung (Börsengang von
Mikrofinanzinstituten) war eine schreckliche falsche Richtung für
Mikrofinanz; sie zeigt eine beunruhigende Änderung der
Beweggründe derer, die Armen Geld leihen. Armut sollte abgeschafft
werden und nicht als eine Möglichkeit angesehen werden, Geld zu
machen.“

• Unser Credo: Mikrofinanzinstitute dürfen auf keinen Fall
profitgetrieben sein, sie müssen ihren Kunden zugewandt sein und
das Ende der Armut zum Ziel haben, sie müssen Social Businesses
sein.

Quelle: http://www.nytimes.com/2011/01/15/opinion/15yunus.html

„Sacrificing Microcredits for Mega-Profits“
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Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte



Mikrofinanz (Social Business) richtig durchgeführt 
ohne „Abkürzungen“:
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• Sorgfältige Analyse Kunde und Geschäftsmodell.                            
Nicht jeder erhält einen Kredit!

• Kredite für Produktion, Handel und Dienstleistungen. 
• Neben den Krediten: auch Sparen und Versicherungen,          

Beratung, Dienstleistungen, Social Businesses.
• Kreditkosten sind transparent 
• Sorgfältige Gruppenbildung, regelmäßige Treffen
• Mitarbeitern und Kunden wird Finanzwissen vermittelt
• Finanzielles  und soziales Performance Measurement 
• Rückzahlungsquote der Kunden und Kunden, die nach Abzahlung des 

Kredites wiederkommen, sind hoch
• vertretbares, angemessenes Wachstum 
• Austausch mit anderen Mikrofinanzanbietern, um Überschuldung zu 

vermeiden (wenn vorhanden SCHUFA).
• Langfristige Verbesserung der Lebensbedingungen der Kunden steht 

im Vordergrund, nicht kurzfristige Quartalsergebnisse.

Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte



Name Anzahl aktiver 
Kreditnehmer

Durchschnittl.
Kreditsumme

Mitarbeiter
insgesamt

Kunden pro 
Mitarbeiter

Fucec Togo 79.121 941,2 US $ 937 84

Wages 15.888 1399,6 US $ 334 48

Kopeme 
Group

6.649* 147 US $ 17 391

MGPCC
Dekawowo

786 966 US $ 23 34

Vergleich Kopeme Group
– andere Mikrofinanzinstitute in Togo
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Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte

Quelle andere Mikrofinanzinstitute: http://www.mixmarket.org/mfi/country/Togo
Mixmarket ist eine der größten Datenbanken über die Mikrofinanzindustrie, Stand
31.08.2011; Die Darlehenszahl pro Mitarbeiter drückt die Effizienz aus; je mehr
Darlehen ein Mitarbeiter bei gleichzeitiger hoher Rückzahlungsquote vergeben
kann, desto weniger Verwaltungskosten müssen auf die Darlehen in Form von
Zinsen umgelegt werden. Je niedriger die Darlehenssumme pro Kunde desto mehr
besteht die Vermutung, dass wirklich die Ärmsten gefördert und mit Darlehen
unterstützt werden.* Stand September 2011
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Aus Kunden – und Investorensicht ergeben sich folgende 
Sicherheitsaspekte bei diesem Social Business

Hohe Diversifikation, Geringe individuelle Kreditsummen, Hohe Rückzahlungsmoral, 
Hohe Frauenquote unter Mikrokreditnehmern, Nachhaltige Entwicklung, Resistenter 
gegenüber internationalen Krisen, Kunden produzieren Produkte und 
Dienstleistungen für den lokalen Markt

Sicherheitsaspekte auf 
Kundenebene

Bottom-Up-Business „von Togoern – für Togoer“, Hohe Kundenbindung, Exzellente 
Kenntnisse über Kunden durch intensive Betreuung, Kurze Darlehenslaufzeiten, Hohe 
Eigenkapitalquote, Fremdkapitalaufnahme nur zu bestimmten Konditionen, Priorität 
der nachhaltigen Existenz, Fokus auf Armutsbekämpfung, Hohe Identifikation des 
Managements mit den Zielen, Keine kurzfristigen (Quartals-) Ziele, 
Unternehmensentscheidungen werden langfristig getroffen mit hoher Verantwortung 
gegenüber Kunden, Shareholdern und Investoren, Resistenter gegenüber 
Internationalen Krisen , Zusammenarbeit mit namhaften Partnern

Sicherheitsaspekte auf 
Unternehmensebene      
(Kopeme Group, Togo)

Differenzierung in entwicklungspolitische und wirts chaftliche Aspekte auf 3 Ebenen

Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte

Social Business als Institution, Priorität ist das soziale/ ökologische Ziel, 
Kostendeckende Wirtschaftsweise zwecks Nachhaltigkeit, Gewinnzuwendung = Re-
Investition/ Ausschüttung, Hohe Rückzahlungsmoral auf Fremdkapital, Management 
und stimmberechtigte Mitglieder müssen Social Businesses sein oder gegründet 
haben; investierende Mitglieder haben keine Entscheidungsbefugnis. Die beiden 
deutschen Genossenschaften unterliegen dem deutschen Genossenschaftsrecht und 
den damit verbundenen Kontrollen und Auflagen. Zusammenarbeit mit namhaften 
Partnern

Sicherheitsaspekte auf 
Institutioneller Ebene  

(Genossenschaften  African 
Social Business)
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Aus Sicht einer Stiftung ergeben sich folgende Gründe für ein 
Investment in ein Social Business wie die Kopeme Group

Stiftungen brauchen kontinuierliche Zahlungen, um den Stiftungszweck zu erfüllen. 
Wir zahlen mindestens jährlich; bei größeren Summen können aber auch individuelle 
Zahlungsintervalle (quartalsweise, halbjährlich) vereinbart werden. Auch partielle 
unterjährige Kapitalrückführungen sind möglich.

Kontinuierliche Zahlungen
für den Stiftungszweck

Mit einem  Investment in ein Social Business eröffnet sich eine andere Asset-Klasse, 
da keine Korrelation mit Aktien und Renten besteht. Ein Social Business ist insofern 
ein als sicher anzusehendes Investment, weil, wie im Fall der Kopeme Group, 
Armutsbekämpfung im Vordergrund steht. Soziale Unternehmer denken langfristig, 
gehen keine Risiken ein, sind nicht quartals- und provisionsgetrieben.

Diversifikation des 
Portfolios

- neue Assetklasse

Ohne Anspruch auf Vollständigkeit

Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte

Das dem nachhaltigen und sozialen Investieren zugrunde liegende langfristige 
Denken ist stiftungskonform. Die Stiftung  kann in Bereichen investieren, die nicht 
unmittelbar dem  Stiftungszweck entsprechen müssen. Durch Handeln im 
Stiftungszweck und soziales Investieren  erzielt die Stiftung eine um ein Vielfaches 
höhere Hebelwirkung, als wenn sie ausschließlich dem Stiftungszweck gemäß agiert 
und das Kapital am Kapitalmarkt investiert.

Gesellschaftliche 
Verantwortung

Nachhaltigkeitsgedanke

Nachhaltige s und soziales Investieren bedeutet die Wahrnehmung gesellschaftlicher 
Verantwortung über den Stiftungszweck hinaus . (Hier beispielsweise für Afrika)
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Aus Sicht eines Vermögenden ergeben sich folgende Gründe 
für ein Investment in die Kopeme Group

„Wer in Kleinstkredite investiert hilft den Armen mehr als ein Spender“. 2�
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Mit einer Investition in ein Social Business wie die Kopeme Group wird gleichzeitig in
Menschen investiert, die ihre Kräfte mobilisieren, um sich auf den Weg aus der Armut
zu machen. Die alten Geber- Nehmer-Strukturen werden aufgebrochen und man
begegnet sich auf Augenhöhe – Vertrauen in die Fähigkeiten statt Gönnerhaftigkeit.

Ohne Anspruch auf Vollständigkeit

Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte

Gerade diejenigen, die nennenswerte Beträge investieren, haben eine hohe
Verantwortung, was mit ihrem Geld geschieht. Investiere ich in Streubomben oder ein
Social Business, das Armut bekämpft, macht einen Riesenunterschied. Wer nicht nur
auf Rendite als absolutes Maß der Dinge schaut, sondern einen globalen
Zusammenhang sieht, wird dazu beitragen, dass nachhaltiges und ethisches
Investieren von der Nische zum Mainstream wird.

Armutsbekämpfung ist 
Friedenssicherung

Gesellschaftliche 
Verantwortung

Menschen, die ihr Auskommen haben, zetteln keine Unruhen und kriegerischen
Auseinandersetzungen an. Menschen bleiben auf ihrer Scholle, wenn sie sich und
ihre Kinder ernähren können. Für die armen Menschen ist die Zukunft: Heute. Sichere
Lebensbedingungen in Afrika sind ein Friedensgarant, auch für Europa.

„Wer in Kleinstkredite 
investiert hilft den 

Armen mehr als ein 
Spender“

Bill Gates und die 40 
Milliardäre

Bill Gates hat 40 Milliardäre dazu gebracht, die Hälfte ihres Einkommens zu spenden.
Sie haben es getan – womöglich auch in Social Business investiert – und das
Phantastische ist, sie sind immer noch Milliardäre. Mit einem Investment in African
Social Business kommt das Geld sogar zurück – wenn gewünscht wird, mit Zinsen.
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Aus Sicht eines Unternehmens ergeben sich folgende 
Gründe für ein Investment in die Kopeme Group

Afrika gilt als der nächste Emerging Market. Togo ist ein sehr junges Land – über 40 
% der Bevölkerung waren nach Angaben der Weltbank 2010 jünger als 15 Jahre. 
Durch das Bevölkerungswachstum und durch die Unterentwicklung eröffnen sich 
riesige Potentiale in Sachen Erneuerbare Energien, Mobilität, Kommunikation etc.

Mit einem  Investment in ein Social Business eröffnet sich eine andere Form eines 
CSR-Projektes: Das Unternehmen investiert in Unternehmen. Ein Social Business ist 
insofern ein als sicher anzusehendes Investment, weil, wie im Fall der Kopeme 
Group, Armutsbekämpfung im Vordergrund steht. Soziale Unternehmer denken 
langfristig, gehen keine Risiken ein, sind nicht quartals- und provisionsgetrieben. 

- Sinnvolles CSR-Projekt mit 
Return on Investment

Ohne Anspruch auf Vollständigkeit

Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte

Das dem nachhaltigen und sozialen Investieren zugrunde liegende langfristige
Denken ist konform mit der Strategie verantwortungsbewusster Unternehmen.
Nachhaltigkeit ist immer mehr Bestandteil des Kerngeschäftes. Nachhaltiges und
soziales Investieren bedeutet die Wahrnehmung gesellschaftlicher Verantwortung
über den reinen Unternehmeszweck hinaus . (Hier beispielsweise für Afrika) Gute PR
und CSR-Optionen, die zum Kerngeschäft des Unternehmens passen.

Neue intelligente 
Kooperationen

Nachhaltigkeitsgedanke / 
Gesellschaftliche 

Verantwortung

Accenture schreibt: Cross-Sector Convergence: A New View of Global Development, 
Development Collaboration: None of Our Business? – Unternehmen, Vereine, Social 
Businesses schaffen neue, intelligente Kooperationen, Win:Win:Win-Situationen
http://www.accenture.com/us-en/Pages/insight-development-collaboration.aspx

Zugang zu einem 
Zukunftsmarkt
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Aus der Sicht eines Anlegers ergeben sich folgende 
Gründe für ein Investment in die Kopeme Group

Viele Anlegerinnen und Anleger wünschen sich zunehmend Transparenz, wenn es 
darum geht, welche Geschäfte mit ihrem Kapital finanziert werden. Die Investition in 
die Kopeme Group ist ein direktes Investment. Jeder Anleger kann konkret 
nachvollziehen, in was sein Geld investiert wird.

Anleger investieren in Mikrokredite, Solarlampen, sauberes Trinkwasser. Es ist eine
Beteiligung an einem Unternehmen, das ökologische und soziale Aspekte
berücksichtigt. Jeder trägt durch die Investition zur Erreichung der Millennums-
Entwicklungsziele und zum Schutz des Planeten bei.

Berücksichtigung
nachhaltiger, ethischer,

ökologischer und sozialer 
Aspekte

Ohne Anspruch auf Vollständigkeit

Anlagestrategie - Sicherheitsaspekte

Nachhaltig gemanagte Unternehmen erzielen auch langfristig gute Renditen.
Unternehmen wie die Kopeme Group schauen nicht auf kurzfristige Ergebnisse,
sondern haben langfristige Ziele. Bei der Kopeme Group werden die Ansätze des
Integral Impact Investing berücksichtigt. Damit ist ein evolutionäres integrales Modell
für Investment, Business und Philanthropie gemeint. Der Evolutionsschritt zeigt sich
dergestalt, dass Kultur, Verhalten und einzelnes Bewusstsein der Finanz-, Klima- und
Sozialmetrik hinzufügt wird – und dementsprechend investiert, aber auch
gewirtschaftet wird. Firmen, die nach dem integralen Ansatz handeln, performen
wesentlich besser als rein profitgetriebene Unternehmen. Quellen: “Where the
science of achievment meets the art of fulfilment“ –
http://www.integralimpactinvesting.com

Langfristigkeit und 
zuverlässige Renditen

Transparenz, in was 
investiert wird
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Investoren in African Social Business mit Zinsen  

Selfmade Capital Stiftung

Künstlerin - möchte nicht genannt werden

Hamburg FOR Mobile (Blau)

Britta Jacob und Stefan Volland 

Gisela Roggendorf 

André Le Prince WLP GmbH

Andre Le Prince und Dörte Stähler GbR

Hans Rudolf Tietjens (Reeder)

Solar Andresen /Sunenergy GbR

302.000 €

30.000 €

30.000 €

20.000 €

20.000 €

20.000 €

10.000 €

10.000 €

10.000 €

10.000 €

Social Business Stiftung 

zugesagt 125.000 €Louis Leitz Stiftung

Investoren Investierte Beträge

Referenzen

Baumeister GmbH 20.000 €
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Investoren in African Social Business ohne Zinsen  

Louis Leitz Stiftung

Gründungsmitglieder und Mitglieder 

zugesagt 125.000 €

1.000 €

je 400 €

Anneliese Sievers

15.000 €Aktion Canchanabury e.V.

Investoren Investierte Beträge

Referenzen
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Übersicht Spender und Spendenbeträge

Microsoft Deutschland GmbH 

Christian Steinberg 

Anonymer Spender

Stiftung, die anonym bleiben möchte

Louis Leitz Stiftung

30.000 €

15.000 €

10.000 €

8.000 €

5.000 €

4.500 €

Olympus Europa GmbH 

zugesagt 17.500 €BINGO Lottostiftung

Spender Gespendete Beträge

Referenzen

Kolpingfamilie Neubeckum 2.000 € (jährlich)

SIC Architekten 1.000 € (jährlich)
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Investoren und Besucher der Kopeme Group 
schildern ihre Eindrücke

Ich bin Vorstand der Selfmade Capital Stiftung und habe mich im Herbst 2010
persönlich vor Ort in Togo mit Jérôme Dodji Fiayiwo getroffen und er hat mir das
Geschäftsmodell einleuchtend und detailliert demonstriert. Dabei war er sehr
kooperativ und gewährt mir Einblick in alle wirtschaftlich relevanten Unterlagen,
Kontoauszüge usw. Vor diesem Hintergrund sind wir hoch motiviert, die Kopeme
Bank weiterhin zu unterstützen und Kapital in Togo zu investieren. Die Buchhaltung
der Bank wurde vor Ort von einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft untersucht.
Ergebnis: Beanstandungsfrei. Der Wirtschaftsprüfer bescheinigt dem
Geschäftsmodell eine hohe Rentabilität und dadurch bedingt die nachhaltige
Sicherheit für die Rückführung des Kapitals und der Zinsen für Investoren wie der
Selfmade Capital Stiftung.

Malte Hartwieg, 
Vorstand

Selfmade Capital Stiftung

Im Herbst 2010 habe ich mit dem Hauptinvestor die Kopeme Group 5 Tage in Togo
besucht. Wir haben dabei alle Aspekte der Aktivitäten der Kopeme Group vor Ort
kennen gelernt. Weiterhin standen uns alle Unterlagen, die ich mit der Erfahrung
eines Wirtschaftsprüfers verplausibilisiert und analysiert habe, der Kopeme Group zur
Verfügung. Alle Menschen, Kreditnehmer, Angestellte der Kopeme Group sowie Herr
Fiayiwo, erteilten uns bereitwillig Auskunft. In meiner jahrzehntelangen beruflichen
und praktischen Erfahrungen in Deutschland habe ich noch keinen Betrieb erlebt, der
vergleichbare ökonomische Erfolge vom Start an verzeichnen konnte.

Investor/Besucher Eindrücke

Referenzen

André Marius Le Prince,
Wirtschaftsprüfer 

Geschäftsführer WLP GmbH
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Finanzielle und soziale Performance der Kopeme Group

Investment Jahr / Meilensteine Rückführung Kapital und Zinsen

95.000 Euro - 2009

387.000 Euro - 2010

1.500.000 Euro – 2011*

2009 – Ausbildung bei
Grameen; 1. Investor:
Social Business Stiftung

2010 – Die Selfmade
Capital Stiftung wird
Schlüsselinvestor

2011 – Die Genossen-
schaften werden gegründet

Dezember 2010: fristgerechte
Zahlung der Zinsen; anteilige
Rückführung des Kapitals

Dezember 2010: fristgerechte
Zahlung der Zinsen; anteilige
Rückführung des Kapitals

Voraussicht November 2011:
fristg. Zahlung der Zinsen;
anteil. Rückführung des Kapitals

Referenzen

9�Geplante Expansionsfinanzierng

Soziale Performance : Von ehemals 100 % extrem armen Kunden (lt. Weltbank
weniger als 1,25 US $ verfügbares Einkommen pro Tag) haben 20 % der Kopeme
Kunden per August 2011 die Armutsgrenze bereits überschritten. Sie sind noch
arm, aber nicht mehr extrem arm. Sie sind auf dem Weg aus der Armut.
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Sustainable Finance Awards 2011 –
Achievement in Basic Needs Financing 

Referenzen
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Wie können Sie zu uns Kontakt aufnehmen? 

Spenden an ana yi africa Investieren („Pure“: 0% oder „Plus“: 5% Zinsen)

ana yi africa – Brücken nach Afrika e.V.

Bankkonto: 60056454 
Bankleitzahl 20750000 

Sparkasse Harburg-Buxtehude

Kontakt: 
Heike Eggers, 1. Vorsitzende
Friesenweg 11, 21423 Winsen
email: heike@anayiafrica.de

Anke Angelike, 2. Vorsitzende
Spiekersstraße 89, 59269 Neubeckum

Email: anke@anayiafrica.de

Cornelius v. Rantzau (zur Zeit in Togo)
Horstlooge 13, D – 22359 Hamburg
email: cornelius.rantzau@whu.edu

African Social Business Pure e.G.
African Social Business Plus e.G.

Zeichnung von Genossenschaftsanteilen 
ab 200 Euro

Pure: Bankkonto: 2028286900  
Plus: Bankkonto: 2028543700

Bankleitzahl 430 609 67 - GLS Bank

Kontakt: 
Heike Eggers, Vorstand

Friesenweg 11, D - 21423 Winsen
email: info@african-social-business.org

Cornelius v. Rantzau (zur Zeit in Togo)
Horstlooge 13, D – 22359 Hamburg
email: cornelius.rantzau@whu.edu

Beteilungsmöglichkeiten
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• Einwohnerzahl: ca. 6,6 Mio.

• Fläche: 56.785 km² (D - 357.111 km²)

• BIP: 3,2 Mrd. USD (D - 3.316,0 Mrd. USD)

• BIP pro Kopf: 900 USD (D - 35.700 USD)

• Staatsoberhaupt: Präsident Faure 
Gnassingbé 

• Lebenserwartung: 62 Jahre

• Kindersterblichkeitsrate: 5,1% (D - 0,4%)

• Bevölkerungsanteil unter 14 Jahre: 40% 
(D- 13%)

• Amtssprache: Französisch

• Währung: CFA-Franc (in fester Währungs-
parität mit dem Euro 1€ = 655,96 CFA)
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Mit 6,6 Mio. Einwohnern und einer Fläche von 56.785 km² 
gehört Togo mit zu den kleinsten Ländern Afrikas

• 1884-1914: Deutsche Kolonie
• 1919-1960: Französische 

Kolonie
• 1960: Unabhängigkeit; erstes 

Staatsoberhaupt Sylvanus 
Olympio

• 1967: Militärputsch, 
Ermorderung Olympios und 
Machtergreifung durch 
Gnassingbé Eyadéma

• 1967-2005: Militärdiktatur 
unter Eyadéma Gnassingbé

• 1993: Aussetzung der 
Entwicklungshilfe aufgrund 
diverser Menschen-
rechtsverletztungen

• 2005: Machtübernahme durch 
Faure Gnassingbé (Sohn)

• 2005: Offizielle Wahl Faure 
Gnassingbé

• 2007: Wiederaufnahme der 
deutschen Entwicklungshilfe 
im Gespräch 

GEOGRAPHIE TOGO DATEN UND FAKTEN (2010) GESCHICHTE TOGOS

Anhang: Detaillierte  Informationen zu Togo
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Togo konnte von den allgemein positiven Entwicklungen in 
Westafrika kaum profitieren – BIP pro Kopf stagniert

ENTWICKLUNG DES BRUTTOINLANDPRODUKTES 1,2

STAATSAUSGABEN FÜR GESUNDHEIT PRO KOPF 2
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1) BIP zu Marktpreisen in konstanten $US Dollar auf das Jahr 2001 indexiert 2) Quelle: Weltbank 2010

• Politische Sitation in Togo ist angespannt, aber 
weitgehend stabil

• 15-jährige Rezession (von 1990-2005)  hat zu einem 
großen Rückgang der wirtschaftlichen Aktivitäten 
geführt

• Multilaterale Geber wie Weltbank, die Organisationen 
der Vereinten Nationen oder die EU sind nur teilweise 
oder mit Minimalpräsenz im Land vertreten

• Seit 2007 erste, minimale Fortschritte erkennbar
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Anhang: Detaillierte  Informationen zu Togo
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Viele Togolesen leben vollständig isoliert vom Rest der Welt 
in ländlichen Kleinkommunen 

TYPISCHE KLEINKOMMUNE IM SÜDEN TOGOS
PROBLEME IM LÄNDLICHEN RAUM

• Ruraler Exodus: Immer mehr junge 
Menschen verlassen die Dörfer, um in 
die Hauptstadt Lomé zu gehen, nach 
Lagos in Nigeria oder in das 
benachbarte, höher entwickelte Ghana

• Energieversorgung: Kein Zugang zu 
Elektrizität und anderer Energie

• Trinkwasserversorgung: Kein Zugang 
zu sauberem Wasser

• Mangelernährung: Nicht genügend 
Tiere, um sich ausgeglichen ernähren 

• zu können
• Entwaldung: Abholzung, um kochen zu 

können oder mittels Holzverkauf 
Einkommen zu erzielen

• Gesundheitsversorgung: Kaum 
Zugang zu medizinischer Versorgung

Anhang: Detaillierte  Informationen zu Togo



• Arbeitslosenquote: ~60%

• Ø-Einkommen: €1,70/Tag

• Human Development Index 2010 : 139 (von 169)

• Alphabetisierungsrate: ~ 60%

• AIDS/HIV Infizierte: 3,2%

Togos größten Probleme sind Mangel- und Unterernährung 
(34%),  Malaria und die wirtschaftliche Stagnation

Sehr hoch (�  35%)

Mittel - hoch (15-24%)

Hoch (25-34%)

Mittel - gering (5-14%)

Gering (unter 5%)
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ANTEIL DER UNTERERNÄHRTEN BEVÖLKERUNG 1 ARMUT IN TOGO

SUBSISTENZWIRTSCHAFT

Bauern beim Pflanzen von  
Piment, Togo, Mai 2011

Ein wesentlicher Teil der 
Bevölkerung betreibt 
Subsistenzwirtschaft und 
lebt vom eigenen 
Anbau . Beim Auftreten 
einer Krankheit besteht 
meistens keine 
Möglichkeit einen Arzt 
oder Medikamte zu 
bezahlen
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1) Quelle: Food and Agriculture Organization of the United Nations – Hunger Map 2010

Anhang: Detaillierte  Informationen zu Togo



AUF DEM LAND 1 IN DEN STÄDTEN1KATEGORIE

Anteil der Bevölkerung 
mit Zugang zu sau-
berem Trinkwasser

Anteil der Bevölkerung 
mit Zugang zu sani-
tären Einrichtungen
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Ein Großteil der togolesischen Bevölkerung hat keinen 
Zugang zu einer sauberen Wasserversorgung

ANMERKUNGEN2

40%
86%

12%
24%

ZUGANG ZU TRINKWASSER UND SANITÄREN EINRICHTUNGEN

1) Quelle: African Development Indicators – Weltbank 2010 2) Quelle: UNICEF

• 41% der Gesamt-
bevölkerung hat KEINEN 
Zugang zu sauberem 
Trinkwasser

• Nur 5% der Haushalte 
sterilisieren ihr Trinkwasser

• 7 von 10 Togolesen haben 
keine Zugang zu sanitären 
Einrichtungen

• Mangelnder Zugang zu 
sauberem Wasser und 
sanitären Einrichtungen ist 
die Hauptursache für 
Krankheiten und 
Todesfälle (bis zu 60% 
der Krankenheiten und 
15% der Todesfälle lassen 
sich darauf zurückführen)

Anhang: Detaillierte  Informationen zu Togo
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Menschen in Dörfern ohne Wasserversorgung müssen jeden 
Tag mehrere Kilometer laufen um Wasser zu schöpfen

KIND BEIM TÄGLICHEN WASSERHOLEN

ANMERKUNGEN 

• Frauen und Kinder in Togo laufen 
täglich 2 bis 6 Kilometer zu Fuß, 
um Wasser zu transportieren

• Die Nutzung von Flußwasser und 
Wasser von Oberflächenbrunnen 
als Trinkwasser, führt häufig zu 
Infektionen und Krankheiten

• Aufgrund der begrenzten 
finanziellen Mittel können 
Arztbesuche und der Kauf von 
Medikamenten Familien in den 
Ruin treiben

• Grundwasser ist daher ein 
wichtiger Schlüssel für die 
Entwicklung, da es unabhängig 
von Dürrezeiten nutzbar und 
zudem weniger durch 
Krankheitserreger kontaminiert 
ist als Oberflächenwasser

Anhang: Detaillierte  Informationen zu Togo
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An sich ist Togo ein äußerst fruchtbares Land, das für den 
Getreide-/Gemüse-/Obstanbau sehr geeignet ist....

LANDWIRTSCHAFTLICH NUTZBARES LAND [%] 1

WIRTSCHAFTSSEKTOREN 2009 [%]
1

Togos Landwirtschaft kommt eine 
BESONDERE BEDEUTUNG zu

Wirtschaftliche Bedeutung
• Fast 70% der Bevölkerung ist in der 

Landwirtschaft beschäftigt
• Über 40% des Bruttoinlandspodukt entfällt auf 

die Landwirtschaft 

Vorteilhafte Landbeschaffenheit
• Besonders die Küstenregion (mit Zugang zum 

Atlantischen Ozean) ist äußerst fruchtbar
• Mineralienhaltiger Boden

Charakteriska 
• Sehr kleine Produktionsparzellen (meistens 

kleiner als 1 ha) 
• Großenteils regenabhängiger Trockenanbau 

ohne Bewässerungsmöglichkeiten
• Sehr niedriges technisches Niveau

Anhang: Detaillierte  Informationen zu Togo
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...dennoch produziert Togos Landwirtschaft je Hektar weniger 
Nahrung als seine Nachbarländer*

MAISANBAU-, PRODUKTION (2008) 1

REISANBAU-, PRODUKTION (2008) 1
1

Rückständige Technologie
• Unzureichende technische Unterstützung (meistens 

wird mit Spaten, Harke, Jäthacke und mit bloßen 
Händen gearbeitet)

Mangelhafte Infrastruktur
• Wasserversorgung in vielen Regionen nicht gesichert, 

Bauern müssen sich an den Regenzeiten orientieren -
ganzjähriger Anbau meistens nicht möglich  

Illiquidität der Bauern
• Aufgrund unzureichender finanzieller Mittel können sich 

viele Bauern qualitativ hochwertiges Saatgut und 
Dünger nicht leisten

• Teilweise wird das Land nicht bestellt und liegt brach

Rechtliche Hindernisse
• Unklare Eigentumsverhältnisse
• Handels-/Zollbarrieren 

Gründe für ineffiziente Nahrungsproduktion
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1) Quelle: Food and Agriculture Organization of the United Nations   *Mit Ausnahme von Yams, welches aufgrund seines geringen Wasserbedarfs ganz jährig angebaut werden kann

Anhang: Detaillierte  Informationen zu Togo
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Zum Schluss

„Am Ende stellt sich die Frage:
Was hast Du aus Deinem Leben gemacht?

Was Du dann wünscht, 
getan zu haben, das tue jetzt.“

Erasmus von Rotterdam 

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen.
Herzlichen Dank!

Kontakt: Heike Eggers, info@african-social-business.org
Telefon 04171 690317 – Mobil 0177 8899617


